
Orthopädisch-Humanitäre 
Hilfe in Sierra Leone
Seit mehr als einer Woche hilft eine 

Gruppe von Ärzten und OP-Pflege-

kräften, eine Physiotherapeutin sowie 

Laborfachkräfte in Lunsar, Sierra Leone, 

im Hospital St. John of God. Mit von 

der Partie ist auch wieder Dr. Markus 

Stumpf, Sektionsleiter Unfallchirurgie im 

Krankenhaus Barmherzige Brüder Mün-

chen, der zum wiederholten Male einen 

Teil seines Jahresurlaubs darauf ver-

wendet, den Menschen in Sierra Leone 

zu helfen. Diesmal hat er sogar seine 

jüngste Tochter Johanna mitgenom-

men, die bald mit ihrem Medizinstudium 

beginnen wird und die als Hilfskraft nun 

das Einsatzteam vor Ort unterstützt.  

Das Team konnte bereits mehr als 30 

Operationen durchführen, davon meh-

rere Versorgungen von veralteten und 

unverheilten Oberarm- und Oberschen-

kelknochenbrüchen, Amputationen bei 

Knocheninfektionen und Korrekturen 

fehlverheilter Knochenbrüche. Das 

momentane Einsatzteam des gemein-

nützigen Vereins ODW e.V. (Orthopedics 

for the Developing World e.V.) verschaff-

te sich nach seiner Ankunft als erstes 

einen Überblick über den Zustand der 

orthopädischen/unfallchirurgischen 

Patienten im Krankenhaus St. John of 

God Hospital. Schnell wurde klar, dass 

vier Patienten, davon drei Kinder, noch 

am selben Tag operiert werden müssen. 

In der darauffolgenden Sprechstunde 

wurden Behandlungen empfohlen und 

wenn nötig, und unter den Rahmen-

bedingungen sinnvoll, OP-Termine 

vereinbart.

In einem der ärmsten Länder der Welt 

können sich die meisten Menschen die 

medizinische Behandlung nicht leisten. 

Chirurgen gibt es hier kaum, Orthopä-

den und Unfallchirurgen gar nicht. ODW 

e.V., die kleine NGO aus Ebersberg bei 

München, unterstützt, indem freiwillige 

Ärzte und Ärztinnen, OP-Pflegekräfte 
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und Physiotherapeut:innen unentgelt-

lich arbeiten und den Menschen wieder 

zu einem normalen Leben verhelfen. 

Weitere Unterstützung erhält ODW e.V. 

durch GLOBOLAB e.V., einen Verein, 

der ebenfalls unentgeltlich ein medizini-

sches Labor aufgebaut hat. 

Die Hilfe und Unterstützung für Men-

schen, die sonst keinen Zugang zu 

adäquater medizinischer Versorgung 

haben, die der Verein OWD anbietet, ist 

ganz im Sinne des Heiligen Johannes 

von Gott, der sein Leben den Menschen 

widmete, die krank waren, sich nicht 

selbst helfen konnten und denen sonst 

niemand anderes half. Sein Werk lebt 

bis heute in der Arbeit der Barmherzigen 

Brüder weltweit fort, so auch in Lunsar. 

Mehr Infos finden Sie auf den Seiten der 

NGOs, Spenden sind willkommen!

o-d-w.net und globolab.com 

Johanna Stumpf und Dr. Markus Stumpf
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